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Ein neuer Bilderbogen von Marcel Vidoudez 3

Tante Rosine hat ihren Neffen erlaubt, die
Schweine zu füttern. Stolz auf diese wichtige
Mission begeben sie sich zum Stall.

Die Schweine bekommen Angst und stürzen gegen
die offene Türe. Sie überrennen Hans, Jakob und
den Futterkessel.

Sie dringen in die Umzäunung ein, wo diese Tiere
eingesperrt sind. Das eine Schwein ist riesengross,
und Jakob wird es ungemütlich. Der Hund, der
ihnen folgte, beginnt zu bellen.

Schnell raffen sich die beiden Brüder auf und
beginnen die Verfolgung, begleitet vom Hunde, dem
das Spass macht und der immerzu bellt. Das
macht die Schweine noch scheuer, und sie flüchten
immer weiter.

Jetzt sind Buben und Schweine im nahen Wald.
Endlich glückt es Jakob, sich des kleinen Schweinchens

zu bemächtigen.

Dieses stösst schreckliche Schreie aus und
versucht, sich mit allen Mitteln freizumachen. Jakob
muss seine ganze Kraft zusammennehmen, um
das Tier zu halten. Hans verfolgt das grosse
Schwein, das immer mehr ins Dickicht eindringt.
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